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Greude haben, Unbd der verdiente Redaflteur ves ,Literarifhen Ratgebers” quittiert
bie rvefignierte Anzapiung mit begreiflihem Humor: Seien €Sie iiberzengt, liebe
U4, bdle Freude bat er audy! Die Hauptiederhelden der Wera Eduberts
Rrafft verlajjen mit 1. Januar 1900 dad Leprerzeitung, um auf eigenen FiiBen
au opevieren. Eie grinten cine ,{Freie bayerijde Sdjulzeitung.” WUrmer Kraffts
Methuen! Du warjt dod) immer dexr patentierte Schupherr aller Freiheiten im
Dimmel und auf Srden. Und jest geben Dir bdie fdeu gewordenen WMaultiere
mit Deinen bejten Kanonen durdh.

Pa beruht denn alle Hoffnung auj dem Hauptquartier bei Buller, bem
vorfiditigen ©dylad.tendenfer und altberndbhrten fiegreidhen Kdampen. Alle Wugen
find auf Miinden geriditet, um endlidh den o uotwenbdigen groBen Sieq bed
Bayeriiden Lehrervereing itber die Burenbagatelle, desd , fogenannten Katholijden*
Rehrervereins u exfabhren. Und es fommt aud eine Depeiche ded Hauptquartiers.
Uber fi: bat den omindjen Cingang: ,Id) bebauere, witteilen u miiffen”. Der
Redrex ded Mitnchener Vezivtslehrervereind in Saden ifhrer Weihnadtaauss
ftellung exflaxt: , 68 ift und nicht qelungen, durch unfeve Ausjtellung ten mittlexn
Biivger und Handwerferitand, an den wir und dod) venden wollten, fitlx uns
au gewinnen, jei e3 aus Jnterejfelofigleit ober Beitmangel bder Eingelnen obdex
in Folge der Ansftellung bed jogenannten fatfolifden Lehrervereind!” Wlfo aud
Ladyimity gefallen’

Wir tounen den wadern Siegexrn vom RKatholifhen Lebhrerverein nux
pratulieren! SJbre Artillerie, die ,Padbagogifden Blatter” und ber ,Literarifdhe
Rathaebex”, hat gang vorzitglich gefdboifen und die zehn Kanonen am FTugela-
Sfacflup erobert. DModite jever ihrer Freunde jorgen, daB die Puniticn, bad
Abonnement, im neuen Jabhrhundert fich nidit vexmindere, fondern fidh mebre.
Die Ibeen roerdben fiegen! G. A.

Pavagogifdie Runddjau.
(Aus der Dogelperfpehtive.)

Bitrid). 3In der Stadt pflegen von 680 Vereinen bdermalen 77 den Ge-
fang. So meldet der ,Anzeiger vom Siivid)jee.”
© Die Sdulgemeinde Hittten Lot auf den Antrag der Shulgemeinde bes
fdloffen, beiben Xehrern eine Vejoldbungdjulage von je 300 Fr. au gewdbren.
gn Jircid LIL extitiect feit einiger Seit ein regelredhter Tierichupverein
von &naben, bder feinen Prafidenten hat und in rvegelmdagigen Verfammliungen
auf bem Gebicte ded Tieridhubed verhandelt und aud gang brav wictt,

Bon den 53+ Sdulgemeinden bed Kantond haben 352 die Ganzjahridule
fite da8 fiebente und adte SHuljahr bejdloffen, rwahrend 182 Sdulgemeinden
von der Fafultit Gebraud) maden, bden widentliden Unterridt im Sommer:
balbjahr in der fiebenten und aditen Kflajfe auf adit Stunben zu beidrdnten,

€eminarlehrer G. Studi in Bern extldrte nad) yrodlfjahriger WMitarbeiters
fhaft ben Niidftritt von ber Rebaftion der ,Sdweizecifden Lehrer:-Beitung”.

Wern. BVei AnlaB bder lepten Sefjion wurde im National: und im
Standerat etne CGingabe ded Sdweizerijden Vehrervereind zu gunjten dexr Sub-
vention der VBolfsfdule durd den Bund verteilt. Bon dem neugewdfl-
ten Bunbdesdrat Rudet verlautet, er gdnne bden Kantonen nody einen Reijt
eigenen Lebens.

Sugern., Der Stiftddor hat an feiner Cacilienfeier bie ,Heimfehr aus
der Frembe” von Mendeldjohn ur Auffiihrung gebradt. Die reizende Operelte
bat jo ungemein qut gefallen, dag jid) ver Ghor auj vielfeitiged Berlangen ent-
ihloh, diefelbe nod) jweimal zu wiederholen.
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In Buzexrn ftardb erft 39 Jahre alt bdie tiidhtige, pflichteifrige Lefhrerin
grdaulein Barbara Yauber.

oflarus. Diejer Tage ift den Lanbedbehorden und dben Gemeindejdhulrdten,
ber Lebrerjdiaft und den Wrbeitdlebrexinnmen, ber Direftion bder tantonalen ges
meinnitgigen Gefellidhaft wnd ben Vorjtanden der Frauenvereine, dburdh ben Res
gierungsrat eine Vrofditre unentgeltlich iibermittelt worden, betitelt ,BVorididage
betreffend bdie Forderung bder tauswirtichaitlichen und berufliden Ausdbilbung ber
Madden mit bejonderer Veriidjicttigung ber Fortbildbungsfdule fiiv die weibliche
Sugend.”  (Berfapt von €. Wuer, Sefundarlefhrer, Schmwanben).

3ug. Die Wahlbehdrden von WMenzingen hHaben am 22./27. Tegember
1899 ben Herrn Johann Ridlin mit Cinftimmigleit ald Lehrer und Organiit
gewdbit.

Freiburg. Ter Stadtrat von Freiburg hot befdlofjen, tad gur Eritellung
eined neuen theologifhen Konvifts ndtige Fervain von 10,000 Luadbratmetern
im Gambadquartier unentqeltlih abzutreten.

Solothurn. Die Kinder dix Ef. Jofephd-Anftalt in Danifen Haben ihr
diedjdbhriged bHitbjhes Leibhnadtsipiel ,Sdneewitthen” wieder redt gut aufges
fithet. Man war allgemein damit Fufrieden, Aud allem erfennt man aud die
©orgfalt, weldie auf die qute Erziehung bex Kinder verwenbdet wird.

Tie Sdulfommiffion in Biberijt Hat einftimmig bejdlofjen, fiix Sdiiler-
{peijung diefen Winter dag ESteinmelbrot 3u verwenbden.

Der Xehrerverein ber Stadt Solothurn fdligt bem Kantonal-Lehrex-
verein gur Vehandblung fiir die nadifte Kantonallebrerverjammiung vor: 1, Die
Obligatorifdertldrung der Lorbereitungsdlurfe fitr ftellungepflihtige Jiinglinge;
2. Ginfithrung bder inbividuellen Abgaugspriifungen und Neorganifation bdes
fantonallehrexvereins.

Aavgau. Jm aargauijden ,Wynenthaler-Vote” forbexrt ein radifaler
LQehrer zur Vertverfung der Verfiderungapefee aui, damit Gelder fiir die eidg.
Bolfaidyulfubventionen vorfhanben feien, twelche lepteren bei Unnahme ber Bex-
fiherung auf Jabhre Ginaus unmoglid) roare,

Beffin. Die Witwe Giuditta Bolzani-Bernasdconi aus IMenbdrijio, bdie
fitralidh geftorben ijt, Hat 40,000 Fr. fiir wobhltitige Bwede hinterlaffen. Aud
der lepthin geftorbene Priefler Vernazconi aud Magliafo Hhat 30.000 Fr. fiix
ben Bau eined Kinberain(d in feiner Heimat qeftiftet.

Wallis. Der Staatdrat bewilligte einen Kredit von 200 Franfen jur
Crridtung eined Tenfmald fiir Bernhard Menthon auf dem Grofen &t.
Bernbhard. '

Teuenburg. Ter nadjtjabrige fhweizerifde BVildbungsfursd fitr Lehrer bes
Knabenarbeitdunterridhtes — feit Jahren gewdabren die Gemeinden, Kantone und
der Vund fir diefe Kurje angemejjene Subventionen - findet in Neuenburg
ftatt. Tad Centralfomitee wicrd im Einvernehmen mit den betreffenden Regier-
ungen und BVebhdrden bdie ndtigen BVorbereitungen demndidhit treffen.

Dentfdifand. Preuhen. Die Zahl der Analphabeten im Ldnigreid
betrug 1899 blog nod) 134. Wabrend 1880/B1 nod) 2,37 Prozent bder aus-
gebobenen Mannjdaft ohne Sdulbildbung waren, betrug bder Progentfap jebt
nod 0,09.

RKultudminifter Dr. Studt ift ein groger JFreund bed Turnensd. JIn
PMilnjter war exr Mitglied bed FTurnvereind, nahm an allen Turnveranitaltungen
eifrig teil unbd zeigte oft an etliden Uebungen Kraft, Gewandtheit und Aus-
dauer, Jody Heute pflegt er eifrig Dantelidungen, Keulenjdwingen und mit
grofer Liebe Fedtitbungen.

Gben fendbet bder berithmte Derder’jhe BVerlag in Freiburg i. B. feinen
fibliden Sahresberidht. 8 enthdlt dexfelde, alphabetijdh georbnet, die ancrtannt
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wertvollen Werfe bded Verlaged uebft Preisangabe. Gratida ju begiehen dburd
jede bedeutendere Bud)handlung.

Bayern, €3 exfdeint ein nened Sdulblatt ,Freic bayerifde Shulzeitung”
Dasielbe erftrebt ,einen von allem ftaatliden und fixdhliden Druct befreiten
felbitandigen Bollaidullehrerftand.” Clest le ton qui fait la musique.

Aus ber Oberpfaly find in wenig Tagen 24 Lethifrdafte ,auf Anfjuden”
aud bem Rreididulverbande entlaffen worden. 9Wle bezogen in Witnden und
RNitrnberg beffer bezabhlte Stellen.

PBojen Die Pofener Polizeibehiirde belegte viele junge Damen, bie armen
Polentinbern unentgeltlih polnifdhen Sdyveib: und Lefeunterricht exvteilten, wmit
100 Mart Strafe. Der eingefdhlagene Returdweg 6i3 um Minifterium besd
Junuern blieb eriolglod. Dasd Hingt fofafifd) !

Raldaffina. Der Papjt bat den franzdfiidhen BVenedbittinern die Errichtung
eineg Rlofters in der Umgebung Jerufalems geftattet. &3 wird dbamit ein Se-
minar filr Heranbildbung ded jyrifdhen Klerusd verbunbden,

Padagegifdje Litteratur und Lehrmitiel.

N, 51 Der Jugerlalender 1900 enthiltdeine jehr intercflante Arbeit aus der Feder des Hrn.
LandammannWeberin Zug. Die Frangofenzett im Jugerlandve 1798
b8 1803. Sie bitbet den 2. Tel der ganjen Wusilthrung; ver erfte war im lettiihrigen
Ralenver, der Sdhluf ift jilr den nddftjahrigen in ucfidht gejtellt. Die vorlicgenvde
Arbeit verdient aud) in weitern Rreifen gelefen und befannt u werden, demn jie enthdlt
eine Reihe Cing:lheiten, die Hier jum erften Male vor ein groferes Publitum treten.
Beim Abbredyen bed Landtwing’iden Fideifommigbauies zum Jwede der Ecitellung des
neuen Poitgebduded fand fid) in der dortigen BVibliofh.t ein Manusitript, das ilber die
frangojengeit handelt und von Heren Frany BVonaventura Landtwing jel. Herrithet, der
jene trauvige Jeit miterlebt und die widtigiten Vorfommniffe aufgeseidnet hat. Der Ber:
faffer Bat diejes neue Gejdidtdmaterial benutit, dabet aber aud) nod) andere Quelen
berbeigezogen, 3. B. Ausiagen von Beitgenofjen oder deren Nadfommen, Wufzcidnungen .,
fidy fibexhaupt alle WMithe gegeben, jere Jeitepode, joweit fie Jug betrifit, moglidit vol:
ftindig jur Darjtellung ju bringen. — FJuerit filhrt er ung den Einmarid) der Franjojen
in Bug vor und afle ein jreies Bolf demittigenten Verordnungen derjelben, ald Einguar:
tierung, RQicferung von Rebensdmitteln, Erridptung der Freibeirtsbiume, Wutlie‘erung der
dffentliden RKaijjen, Pliindberung des Jeughauies und Ubgabe aller Waffen, Ablegen des
@ivc8 auf die newe Ver-ajjung :c. Nadher werden die Kimpfe von St. Adrian His St.
Joft [dng8 der Shmyzergrenze gejdhildert und hiebei wird bejonders die BVuteiligung Jugs
3u Bunjten der Sdywyzer hervorgeboben. Wir babden die Urbeit mit grogem Jntercffe
gelefen und mddyten die Leftiixe bejonders den Herren Lehrern an Primar:, Setundar: und
Bilrgerjdulen empiehlen, Sie gibt dannihnen Stoff an die Hand, die jdyredlide Fran:
gofengeit unjercr Jugend lebhaft und anjdaulid) gu jdilvern. Die Jugend wird um jo
groBere RQuebe ur Gejdidhte erhalten, je fonfreter diejelbe ihr vorgefithrt werden fann, je
mehr fie in die eingelnen Wegebenheiten Bineinjieht. Wir mddien den Hodgeehrien Bers
faffer erfuden, nady Bollendung de8 3. Teil8 den gargen Stoff ju einem Bild)lein us
jammerzufafjen und nody ausgibiger, al8 e8 bereit§ bis jigt gejdyehen ijt, mit paffenden
Afuftrationen gu verjehen. E4 wilrde jo ein pradtiges Gedentdbud fitr Jugend und Bolt
gefdafjen roerden. H. B.

2. Reue Kinderlieder von €. Jacqued-Daleroje. Berlag von IB. Sandoy, Mu-
fitalien: und Berlage=Hanvlung, Neuenburg (Sdiweiz). Preis: 3 Fr.

Die vorjtehend angeiithrien Kinderlieder find in der Sdymwei und weit dariiber
hinaus mit groftem Beifall auigenommen worden, wad jkon ver Umiand beweift, daB
innerfalb ¢ine8 Jabhres von ver jranzdfijden Wusgabe vier Aufl1gen ndtig geworden find.
Da judem in allen Stidten, wo die Lieder in bdffentlidhen Konzerten als Kinderreigen
aufgefidhrt wurden, der lebhaftefte Beifall fih fundgab, jo Hat die BVerlagB8handlung aud)
eine deutihe Auflage veranjtaltet, zu der Felix Bogt in Paris, die U.berjigung ge:
liefect bat. Dieje deutide Auflage wird, daran ift kin Jweifel, ebenjo ihren Weg maden,
roie die franzdfiidye. — T



	Pädagogische Rundschau

